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Kinder- und Jugendbeirat 

Protokoll Plenarversammlung 

30.11.2017 

 
Über die 5. Plenarversammlung des kijub 

am Donnerstag, den 30. November 2017, ab 18.00 Uhr, Beginn: 18.30 Uhr 
Jugendcafé Camäleon, Vaduz 

 
 

 
Anwesend : Hanno Pinter (kijub), Christine Hotz (kijub), Tanja Bless (kijub), Julia Mayer (kijub), Alma 
Muhamedagic (kijub), Brian Haas (kijub), Beatrice Büchner (kijub), Ludwig Frommelt (ASD), 
Johannes Rinderer (aha), Patrick Marxer (Wagenbau Unterland, Mauren), Lisa Meier 
(Jugendkommission Vaduz), Alessia Blöchlinger (Jugendrat), Nigel Fuchs (Jugendrat), Nicole Greber 
(Pfadfinder FL - verspätet), Ut Truong (Elterndachverband), Flavio Meyerhans (FSP Café), Edin 
Colakovic (FSP Café), Noah Tinello (FSP Café), Michael Schnetzer (FSP Café), Pedro Carreira (FSP 
Café), Iris Ott (aha), Herbert Wilscher (OJA Schaan), Stefan Lanz (Ländle-Jungschi) 
 
Entschuldigt: Fussballverband, Spielgruppenverein FL,  
 
 
Traktanden:  
1. Begrüssung und Vorstellung des aktuellen kijub 
2. Wahl Stimmenzähler 
3. Antrag Geschäftsordnung 
4. Wahl Neumitglieder kijub 
5. Genehmigung Protokoll der letzten Plenarversammlung 
6. Rückblick 
7. Vorstellung und Wahl der neuen Kandidaten für den kijub 2018/2019 
8. Wahlergebnis kijub 2018/2019 
9. Wahl der Funktionen 
10. Verabschiedung des kijub 2016/2017 
11. Varia 
12. Verabschiedung und Ausklang 
            ________ 
 
 
Nr. 01 Begrüssung und Vorstellung des aktuellen kijub 
 

Der Präsident des kijub Hanno Pinter begrüsst alle Anwesenden zur 5. Plenarversammlung. 
Er begrüsst die Anwesenden Organisationen alle namentlich. Besonders bedankt er sich beim 
Camäleon für ihre Unterstützung. 
 
Hanno stellt den aktuellen kijub Vorstand vor.  
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Nr. 02 Wahl Stimmenzähler 
  

Mit dem Jugendrat, aha, Elterndachverband, OJA Schaan und der Ländle-Jungschi sind 
5 Stimmberechtigte Organisation anwesend. 

 
Nigel Fuchs (Jugendrat) und Michael Schnetzer (FSP Café) stellen sich als Stimmenzähler zur 
Verfügung. Sie werden einstimmig gewählt. 

 
Nr. 03 Antrag Geschäftsordnung 
 

Hanno stellt den Antrag, dass wir das Traktandum „Wahl Neumitglieder kijub“ einfügen. Der 
Antrag wird einstimmig angenommen. 

 
Nr. 04 Wahl Neumitglieder kijub 
 
 Zur Wahl stehen: 
 New Rave, Mauren 
 FSP Café, Mauren 
 Wagenbau Unterland, Mauren 
 

Es wird einstimmig beschlossen, dass wir alle drei Organisationen neu in den kijub 
aufnehmen. 

 
Die neu stimmberechtigten anwesenden Organisationen sind: 

Jugendrat 
Pfadfinder FL 
Elterndachverband 
aha, Schaan 
OJA, Schaan 
FSP Café, Mauren 
Wagenbau Unterland, Mauren 
Ländle-Jungschi 
 

Damit sind ab jetzt 8 Stimmberechtigte anwesend. 
  
Nr. 05 Genehmigung Protokoll der letzten Plenarversammlung 
  

Das Protokoll der letzten Plenarversammlung wird zur Genehmigung vorgelegt und mit 3 
Zustimmungen und 5 Enthaltungen genehmigt. 

 
Nr. 06 Rückblick  

 
Hanno berichtet über die letzten zwei sehr arbeitsintensiven Jahre. Das kijub Profil wurde 
geschärft und auch die Aufgaben – nach innen und aussen – klarer und deutlicher definiert. 

 
2008 wurde mit der Revision des Kinder- und Jugendgesetzes die Beteiligung von Kinder und 
Jugendlichen an gesellschaftlichen Entscheidungsprozessen gesetzlich verankert. Deshalb 
wurde 2009 der kijub gegründet. Seit damals wurde sehr viel getan. Der kijub hat einiges 
erreicht, aber ist noch nicht am Ziel angekommen. Der Prozess wird wahrscheinlich nie 
enden.  
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Hanno führt nochmals die Ziele auf: 
 
Sicherzustellen: 
 
…. dass junge Menschen bei politischen und gesellschaftlichen Entscheidungen – die ihr 
Lebensumfeld betreffen – mitreden und mitbestimmen können. 
 
…. dass die politische Integration der Interessen und Meinungen junger Menschen gefördert 
und eingefordert wird. 
 
…. dass Kinder- und Jugendrelevante Themen in die Öffentlichkeit getragen werden. 
 
…. dass Kinder und Jugendliche, sowie Gemeinden Unterstützung bei partizipativen 
Projekten erhalten. 
 
…. Dass Kinder- und Jugendpolitik vernetzt wird. 
 
Die Verantwortlichen des kijub haben in den ersten Jahren den Verein zusammen aufgebaut, 
weiterentwickelt und Leitlinien für den Verein ausgearbeitet. 
 
Der aktuelle Vorstand hat sich zum Ziel gesetzt, auf Basis der erarbeiteten Grundlagen den 
Bekanntheitsgrad des kijub zu steigern und auch das Angebot, welches der kijub Kindern und 
Jugendlichen aber auch seinen Mitgliedern anbietet, vermehrt in die Öffentlichkeit zu tragen. 
Das Ziel hiess und heisst deshalb „Breiter werden“! 
 
Dazu hat der kijub mit drei Dingen begonnen: 
 
1. Die Webseite wurde neu gestaltet und der Informations-Flyer wurde neu 
überarbeitet. 
2. Eine Onlineumfrage wurde gestartet und gefragt: was erwarten sich unsere 
Mitglieder von uns? Wo sehen sie die Aufgaben des kijub? Wo erwarten bzw. wünschen sie 
sich Hilfe? 
3. Es wurde für die Gemeinden bzw. Jugendkommissionen ein Handout erarbeitet, 
welches als Checkliste für Partizipationsfragen gedacht ist. Wichtig war und ist es, den 
Partnern – Jugendlichen so wie Erwachsenen – zu zeigen, dass sie bei allen anfallenden 
Fragen unterstützt werden, wenn es darum geht den Auftrag: 

 
„Kindern und Jugendlichen ihr Recht auf Mitsprache zu garantieren“ 

 
…. zu erreichen. In dieser Checkliste geht es auch darum zu klären, was Partizipation ist. 
 
Hanno erklärt den Begriff Partizipation = Aktive Einbringung in der Gemeinde. Die Ideen von 
den Jugendlichen anhören und umsetzten. Den Jugendlichen ihre Verantwortung näher 
bringen.  
Eine anregende Diskussion wird geführt. Herbert Wilscher macht den Vorschlag, dass der 
kijub in den Zeitungen mehr Präsenz zeigen könnte. Hanno: Wir wollen vierteljährig in den 
Zeitungen auftreten und aktiv auf die Mitglieder zugehen. Der Vorschlag wird gerne in 
Zukunft berücksichtigt. 
 
Auch die Erwachsenen müssen Verantwortung tragen und den Kindern und Jugendlichen die 



 Seite 4 

Möglichkeiten dazu bieten und sie ihrem Alter entsprechend, begleiten. Ihnen Chancen 
geben zu experimentieren, zu lernen, zu argumentieren, Kompetenzen zu erlangen um ihre 
Wünsche durchzusetzen und ihnen auch zeigen, dass nicht alles Wünschenswerte umsetzbar 
ist. 
 
Um die Schwerpunkte präziser setzen zu können traf sich der kijub Anfang 2017 zu einer 
ganztägigen Klausur. 
Aus dieser Klausur sind mehrere Dinge klar herausgekommen, die in Zukunft erarbeitet 
werden: 
 

    Der kijub geht direkt auf die Gemeinden zu! 
Wir bringen unser Angebot mitten in die Jugendkommissionen! 
Wir haben Redezeit in den Landesjugendkommissionssitzungen! 
Verstärkte Zusammenarbeit mit JUBEL! 
Direkt auf Jugendliche zugehen, ohne dabei aus den Augen zu verlieren, dass 
wir hochschwellig sind! 
Informationen direkt in und aus den Jugendtreffs! 

 
 Auszug Förderungen von Projekten: 
  Alkoholfreier Fasnachtswagen  - Schaan 

Youturn - Schaan 
Tag der Kinderrechte - OSKJ 
Jugendsession - JR 
Easyvote Videos - JR 
Planken Rockt 
NEW RAVE (Gruppe junger Frauen) - Mauren 
FSP CAFE - Mauren 
 

Frage von Iris (aha): Wieviel wurde jährlich ausgegeben für die geförderten Projekte.  
Antwort ca. 12‘000 CHF.  

 Stellungnahmen: 
 „Spielgruppenverein- ausserhäusliche Kinder Betreuung und Finanzierung der Kitaplätze“ 

„Abänderung des Staatsgerichtshofgesetzes im Zuge der Ratifizierung des Fakultativproto-
kolls vom 19.12.11 zum Übereinkommen über die Rechte des Kindes“   
 
"Schaffung eines Vereins für Menschenrechte sowie die Verlagerung von Aufgaben der Stab-
stelle für Chancengleichheit und des Ausländer- und Passamts in das Amt für Soziale 
Dienste" 

Frage von Herbert Wilscher: Wurden Stellungnahmen auch mit Margot Sele zusammen erar-
beitet? Antwort: Ja, wir haben gewisse Stellungnahmen zusammen mit anderen Organisatio-
nen ausgearbeitet. 

 Vernetzungstreffen: 
An beiden Jugendkonferenzen 2016/2017 war der kijub nicht vertreten, weil die Ressourcen 
und Kosten eingespart wurden. So blieb einzig die Teilnahme am Kongress über strukturier-
ten Dialog – Wien. Themen wie: Wahlrechtsalter 16. 
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Nr. 07 Vorstellung und Wahl der neuen Kandidaten für den kijub 2018/2019 

 
Die Kandidaten haben sich per Steckbrief vorgestellt. Die Steckbriefe wurden aufgehängt und 
verteilt. 
 
- Christine Hotz (OJA) 

  
 - Brian Haas (Jugendrat) 
  

- Alma Muhamedagic (New Rave Mauren) 
  
 - Lisa Meier (Jugendkommission Vaduz) 
  
 - Julia Mayer (Pfadfinder FL) 
  
 - Johannes Rinderer (aha) 
  
 - Patrick Marxer (Wagenbau Mauren) 
  
 - Hanno Pinter (Jugendkoordination Mauren) 
 

Jede Organisation, die Anwesend und Mitglied der Plenarversammlung ist, hat eine Stimme, 
Organisationen die mit mehreren Personen vertreten sind, müssen sich auf einen 
stimmberechtigten Vertreter einigen. 
 
Es werden 8 Stimmzettel verteilt. 
 
Die Stimmen werden ausgezählt.  

  
Nr. 08 Wahlergebnis kijub 2018/2019 
 

Brian Haas verkündet das Wahlergebnis. Alle 8 Kandidaten sind gewählt und der kijub 
besteht neu aus: Hanno Pinter, Christine Hotz, Julia Mayer, Alma Muhamedagic, Lisa Meier, 
Brian Haas, Johannes Rinderer und Patrick Marxer.  
 

Nr. 09 Wahl der Funktionen 
 

Als Präsident stellt sich Hanno Pinter nochmals zur Verfügung. Als Vize-Präsidentin lässt sich 
Christine Hotz nochmals aufstellen. 
Vorschlag von Herbert Wilscher: der Vizepräsident oder Präsident sollte ein jüngeres Mitglied 
sein.  
Tanja Bless macht den Vorschlag dass nur der Präsident gewählt wird und der Vize in einer 
der konstituierenden Sitzung bestimmt wird. Leider wollte bei einer vorherigen Umfrage 
keiner der anderen Mitglieder diese Ämter übernehmen. Es kommt zur Abstimmung von 
dem Präsiden und der Vizepräsidentin. 
 
Präsident: Hanno Pinter, einstimmig gewählt 

 Vizepräsidentin: Christine Hotz, einstimmig gewählt 
 Kassier: 
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 Aktuar:  
Das Amt des Kassiers und des Aktuar wird vom kijub in der konstituierenden Sitzung 
vergeben. 

 
Nr. 10 Verabschiedung des kijub 2016/2017 
 

Hanno Pinter verabschiedet die zwei ausscheidenden Mitglieder: 
- Tanja Bless: 3 Mandatsperioden 
- Beatrice Büchner: 2 Mandatsperioden 

 
Dem Gastgeber wird ein kleines Präsent übergeben. 

 
Nr. 11 Varia 
 

Alessia Blöchlinger - Jugendrat macht den Vorschlag, dass sich die Kandidaten nächstes Mal 
selber vorstellen. Der Vorschlag wird gerne berücksichtigt. 

 
Termin: Tag der Menschenrechte 10.12.17 / 17.00 bis 19.00 Uhr im Haus Gutenberg, Balzers 

 
Tanja Bless bedankt sich beim kijub für die sechs interessanten und abwechslungsreichen 
Jahre. 

 
Nr. 12 Verabschiedung und Ausklang 
 
 Hanno Pinter bedankt sich im Namen des kijub und verabschiedet alle Anwesenden. 
 
Ende der Sitzung 19:10 Uhr  
 
Vaduz, den 30.11.2017 
 
Protokoll erstellt von: 
 
Beatrice Büchner 
 
 
Plenarversammlungsmitglieder 2017 
Jugendrat Liechtenstein 
Jugendtreffs: 
Offene Jugendarbeit, Balzers 
Offene Jugendarbeit, Schaan 
Kinder & Offene Jugendarbeit, Eschen/Nendeln 
Jugendtreff Kontrast, Triesen    OJA - Stiftung Offene Jugendarbeit Liechtenstein 
Jugendtreff „Pipoltr“, Triesenberg 
Jugendtreff „Camäleon“, Vaduz 
Jugendtreff „Zuber“, Planken 
Ruggell, Schellenberg und Gamprin 
Jugend, Mauren 
Kinderbetreuung: 
Verein Kindertagesstätten Liechtenstein 
Kinderoase Aubündt, Vaduz 



 Seite 7 

Sini Kid’z, Schaan 
Verein für Kinderbetreuung, Planken 
Kindertagesstätte Pimbolino, Gamprin 
Verein Kinderoase Ruggell 
KITA Ruggell 
KOKON Kids Care Anstalt 
Spielgruppenverein FL 
Beratungsstellen: 
Eltern Kind Forum 
Beratungsstelle für Eltern, Kinder und Jugendliche 
Sozialpädagogische Jugendwohngruppe 
„aha“ Tipp & Infos für junge Leute 
 
Bildung: 
Dachverband der Elternvereinigung 
Primarschule Eschen 
Realschule Eschen 
Gemeindeschulen Mauren-Schaanwald 
Primarschule Mauren 
Mittagstisch Schule Schaanwald 
K-Palace Bilinguale Kinderbildungsstätte 
Tagesstruktur Mauren 
Kunstschule Liechtenstein 
Liechtensteinische Musikschule 
Musikschulzentrum Unterland 
Gemeindeschule Ruggell 
Primarschule Nendeln 
Gemeindeschulen Eschen-Nendeln 
Elternrat Gamprin-Bendern 
ELTERN mit Wirkung, Schellenberg 
Realschule Schaan 
Sportschule Schaan 
Realschule Vaduz 
Liechtensteinisches Gymnasium 
Formatio Privatschule 
Freiwilliges 10. Schuljahr 
Gemeindeschulen Schaan 
Liechtensteinische Waldorfschule 
Heilpädagogisches Zentrum hpz 
Gemeindeschulrat Vaduz 
Liechtensteinische Landesbibliothek 
Kindergarten Bartlegrosch, Vaduz 
Kindergarten Ebenholz, Vaduz 
Kindergarten Haberfeld, Vaduz 
Kindergarten Schwefel, Vaduz 
Tagesschule PS Äule, Vaduz 
Primarschule Äule, Vaduz 
Primarschule Ebenholz, Vaduz 
Weiterführende Schulen, Vaduz 
Parteien: 
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Fortschrittliche Bürgerpartei in Liechtenstein 
Vaterländische Union 
Freie Liste 
Du –die Unabhängigen 
Ämter: 
Verein für Menschenrechte 
Organisationen/Institutionen: 
CII-Comitato Italian Nel Liechtenstein 
Bildungs- und Seminarhaus Gutenberg 
Help- Samariter Jugendgruppe 
Pfadfinder und Pfadfinderinnen Liechtenstein / PPL 
Freie Evangelische Gemeinde Schaan 
Junges THEATER Liechtenstein 
Fürstlich Liechtensteinischer Sängerbund 
Liechtensteiner Blasmusikverband 
FL Blues- & Rockmusik 
Liechtensteiner Radfahrerverband 
Liechtensteiner Schwimmverband 
Liechtensteiner Skiverband 
SquashRackets-Club Vaduz 
Liechtensteinischer Tennisverband 
Liechtensteiner Tischtennisverband 
Liechtensteiner Leichtathletikverband 
Unihockeyclub Schaan 
Liechtensteiner Volleyball-Verband 
Alpenverein / Jugend & Familie 
Basketball BBC Magic Woodchucks 
Bogenschützenverein Eschen 
Eishockey und Inline Verband 
Liechtensteiner Fussballverband 
Golfverband Liechtenstein 
Chikudo Martial Arts 
Judo Verband Liechtenstein 
Sportangebot in Liechtenstein 
 


